
IHRE STUDIENINHALTE
Unser Bachelor-Studiengang Informatik vermittelt Ihnen auf 
akademischem Niveau die wichtigsten Fachkompetenzen der 
klassischen Informatik. Er setzt sich aus einem Grundlagen- 
und einem Kernstudium zusammen.

Während Ihrer Studienzeit beschäftigen Sie sich mit Lerninhal-
ten aus vier Studienbereichen: In Mathematik und Technik so-
wie Informatik erwerben Sie die Schlüsselqualifikationen für 
eine anspruchsvolle Arbeit im IT-Bereich. Mit dem Bereich 
„Überfachliche Kompetenzen“ erweitern Sie Ihre Führungsquali-
täten. Hier lernen Sie rechtliche und wirtschaftliche Rahmen-
bedingungen in Unternehmen sowie innovative Ansätze für das 
Qualitäts- und Projektmanagement kennen.

Werden Sie zum IT-Experten  
mit Führungsqualität.

Bereits während Ihres Studiums haben Sie die Möglichkeit, Ihr 
erworbenes Expertenwissen praktisch anzuwenden. Der Be-
reich „Besondere Informatikpraxis“ bietet entsprechend Raum 
dafür.

Mit zwei Wahlpflichtbereichen setzen Sie schließlich weitere 
Akzente für Ihr persönliches Profil als Informatiker – sowohl 
durch spezielle Englischkenntnisse als auch durch Spezialwis-
sen in stark nachgefragten IT-Feldern.

Die Informatik durchdringt nahezu alle Bereiche unseres ge-
sellschaftlichen und beruflichen Lebens. Täglich nutzen wir 
Software und IT-Dienste zum Arbeiten, Informieren und Kom-
munizieren. Zugleich bringt die Informatik-Branche regelmäßig 
neue Innovationen hervor. Sie leistet damit konzeptionell und 
technisch einen entscheidenden Beitrag zur digitalen Transfor-
mation unserer Welt – auch in Zukunft.

IHRE PERSPEKTIVEN
Schaffen Sie sich die idealen Voraussetzungen, um in allen IT-
Kernbereichen Führungsaufgaben zu übernehmen. Unser Ba-
chelor-Studiengang Informatik bildet Sie im Fernstudium und 
neben dem Beruf zum strategieorientierten Generalisten aus. 
Je nach persönlichen Präferenzen können Sie in diesem Stu- 
dium und auch später Ihr Profil für spezifische und neue Ar-
beitsbereiche vertiefen.

Als Informatiker mit umfassendem Fachwissen eröffnen Sie 
sich vielseitige Karrieremöglichkeiten, wie zum Beispiel in:

  Industrieunternehmen mit Produktion
  Entwicklerbüros für Software-Produkte
  Verwaltung und öffentlichen Einrichtungen
  Forschungseinrichtungen
  Vertriebsabteilungen
  Beratungsunternehmen mit IT-Schwerpunkt

Breites Informatikwissen  
sichert Ihnen flexible  
Karrieremöglichkeiten.

IHR HINTERGRUND 
Dieser Studiengang eignet sich für Berufstätige mit einer fun-
dierten Ausbildung im Bereich der Informationstechnik. Mit den 
Studienthemen vertiefen Sie Ihre praktischen Erfahrungen um 
aktuelles wissenschaftliches Fachwissen. Das Bachelor-Fern-
studium Informatik bietet aber auch Neu- und Quereinsteigern 
die Möglichkeit, in einer Wachstumsbranche eine neue Karriere 
zu starten.

Bachelor of Science (B.Sc.) 

Informatik
# KünstlicheIntelligenz

Akademische Leitung
Prof. Dr.-Ing.  
Michael Fuchs

Interessentenberatung
Katharina Wittmann
Tel. 06151 3842-404
beratung@wb-fernstudium.de

WIR BERATEN SIE  GERN
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Akkreditiert durch ACQUIN. 
Ein Auszug aus dem  
Akkreditierungs-Gutachten 
zum Studiengang:

„Insgesamt ist das Konzept des Studiengangs 
, Informatik‘ schlüssig und gut strukturiert. Als 
besonders positiv ist hervorzuheben, dass 
Bewerber ein monatliches kostenloses Teststu-
dium absolvieren können, ehe sie sich immatriku-
lieren lassen. Dazu kommt eine sehr intensive 
Betreuung zur Unterstützung des Selbststudiums.“

Abschluss Bachelor of Science (B.Sc.)

Creditpoints (cp) 180 

Studiendauer 6 Leistungssemester

Regelstudienzeit 36 Monate
Sie können die Betreuungszeit  
gebührenfrei um 18 Monate  
verlängern.

Studienbeginn Jederzeit – an 365 Tagen im Jahr

Unterrichtssprache Deutsch

Studiengebühr Siehe Preisliste

Akkreditierung Anerkannt durch das unabhängige 
Akkreditierungs-, Certifizierungs- 
und Qualitätssicherungs-Institut 
ACQUIN

Zertifizierung Staatliche Zulassung durch die ZFU 
(Staatliche Zentralstelle für Fern-
unterricht), Nr. 140209

Zugangsvoraus- 
setzungen

Allgemeine Hochschulreife (Abitur), 
fachgebundene Hochschulreife 
oder Fachhochschulreife oder

Hochschulzulassungsberechtigung, 
die vom Hessischen Ministerium für 
Wissenschaft und Kunst als gleich-
wertig anerkannt ist, oder

bestandene Hochschulzugangs-
prüfung (HZP) nach 2 Leistungs-
semestern

AUF EINEN BLICK 1400

JETZT 
AUCH ALS

FLEXSTUDIUM!
Weitere Infos unter 
wb-fernstudium.de

Sparen Sie Zeit und Geld durch Anrechnung   
bereits erbrachter Vorleistungen. Welche Ab-
schlüsse auf Ihr Studium angerechnet werden 
können, entnehmen Sie bitte der Tabelle auf 
den Seiten 16-19.
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IHR STUDIENABLAUF
Die Tabelle zeigt Ihnen den von uns empfohlenen Studienablauf. Sie können die Module entsprechend Ihres persönlichen Wissens- 
und Erfahrungsstands flexibel auswählen und bearbeiten. Die fachlichen Voraussetzungen gemäß Modulhandbuch und Prüfungs-
ordnung sollten dabei beachtet werden. Diese Flexibilität ermöglicht Ihnen ein individuelles Studieren neben dem Beruf. Das 
Lerntempo wird von Ihnen bestimmt.
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1.
Semester

Mathematik –
Grundlagen für 
Informatiker
8 cp

Theoretische 
Grundlagen
der Informatik
(Teil 1)
6 cp

Grundlagen  
der objekt-
orientierten 
Programmierung
6 cp

Betriebssysteme 
und Rechner-
architektur
8 cp

Einführungs-
projekt für 
Informatiker
2 cp

2.
Semester

Weiter führende
Mathematik
8 cp

Theoretische
Grundlagen
der Informatik
(Teil 2)
2 cp

Software 
 Engineering
8 cp

Recht und
Betriebs-
wirtschaftslehre
8 cp

Berufs- 
praktische 
Phase  
(BPP)*  
15 cp

3.
Semester

Informations-
technologie
8 cp

Weiter führende
Programmierung
6 cp

Projektmanage-
ment und  
wissenschaft- 
liches Arbeiten
6 cp

Wahlpflicht-
bereich II

Interkulturelle
Kompetenz
3 cp

4.
Semester

Multimedia
8 cp

Datenbanken
8 cp

IT-Management 
und Recht
6 cp

Wahlpflicht-
bereich I
(Teil 1)
4 cp

5.
Semester

Informations-
systeme und BI
8 cp

Verteilte
Informations-
verarbeitung
(Teil 1)
6 cp

Kommunikation
und
Führung
6 cp

Wahlpflicht-
bereich I
(Teil 2)
8 cp

Projektarbeit
6 cp

6.
Semester

Verteilte
Informations-
verarbeitung
(Teil 2)
2 cp

Gestaltung  
der digitalen
Transformation
6 cp

Wahlpflicht-
bereich I
(Teil 3)
6 cp

Bachelorarbeit
und
Kolloquium
12 cp

* Sie können Ihre BPP bis zum 6. Semester durchführen. Ihre Berufstätigkeit kann auf die BPP angerechnet werden. 
Jedes Modul schließt mit einer Prüfung (Hausarbeit, Klausur oder mündliche Prüfung) ab. 
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IHRE WAHLMODULE
Ihr Fernstudiengang enthält zwei Wahlpflichtbereiche. Darin wählen Sie aus verschiedenen Themenmodulen die aus, die Sie am 
meisten interessieren. So erweitern Sie Ihr Wissen gezielt, setzen individuelle Schwerpunkte und schärfen Ihr berufliches Profil. Im 
Wahlpflichtbereich I (Kernstudium) belegen Sie 3 aus insgesamt 19 Modulen. Im Wahlpflichtbereich II (Grundlagenstudium) ent-
scheiden Sie sich für 1 von 3 Modulen.

Wahlpflichtbereich II
(1 von 3 Wahlmodulen) 3 cp

 Business English
 Spanisch
 Interkulturelle Kompetenz 

Wahlpflichtbereich I
(3 von 19 Wahlmodulen) 18 cp

Themenbereich Wirtschaft / Überfachliche Kompetenzen
 Informationsmanagement
 Electronic and Mobile Services 
 Servicemanagement
 Controlling und Qualität
 Online-Marketing

Themenbereich Informatik/ ÜMedieninformatik

 Social Media
 Einführung in die App-Entwicklung
 Anwendung künstlicher Intelligenz
 Einführung in die IT-Sicherheit
 IT-Sicherheit-Management
 Computergrafik
 Big Data
 Gestaltung interaktiver Systeme
 Softwarearchitektur
 Medienkommunikation und -psychologie
 Gestaltung und Kreativität

Themenbereich Technische Informatik

 Digital- und Mikrorechentechnik
 Entwurf und Kommunikation eingebetteter Systeme
 Energieinformationsnetze 

„Meine Bachelorarbeit in  
einem Industrieunternehmen 
entpuppte sich als spannender 
und sehr guter Firmeneinstieg. 
Nach meiner Thesis wollte man 
mich sofort übernehmen. Ich 
rate unbedingt dazu, die  
Chance zur Weiterentwicklung  
zu nutzen.“

Julian von Mendel
Absolvent des Bachelor- 
Studiengangs „Informatik“

ABSOLVENTENSTIMME

  Ihr Studium bei uns – Seite 4
  Finanzierung & Förderung – Seite 12
  Unser Online-Campus – Seite 20 
  Alles über die WBH – Seite 26

INFOS ZUM STUDIUM
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IHR LERNSTOFF

Studienbereich 
Mathematik

Mathematische Grundlagen für Informatiker 8 cp
Grundlagen der Mathematik, Logik, Funktionenlehre, Matrizen 
und lineare Gleichungssysteme, Stochastik

Weiterführende Mathematik 8 cp
Vektoralgebra und analytische Geometrie, Fourieranalysis, Diffe-
renzialgleichungen, Stochastik, Fehler- und Ausgleichsrechnung,
Numerische Mathematik

Informationstechnologie  8 cp
Grundlagen moderner Computernetze (Kenngrößen, OSI-Schich-
tenmodell, Protokolle), Informationstheoretische und physika-
lisch-technische Grundlagen der Informationsübertragung, Bit-
übertragung und Netzzugang, TCP/IP-Protokollfamilie, Internet- 
working und Netzdesign (Komponenten wie Hub, Bridge, Switch 
etc., VLAN, u. a.), Anwendungsdienste und Netzmanagement 
(WWW, FTP, P2P u. v. m.)
 

Studienbereich 
Informatik

Theoretische Grundlagen der Informatik  8 cp
Einführung in die Informatik: Elementare Grundlagen der Rech-
nerarchitketur, Verarbeitung von Daten, Zahlen- und Zeichendar-
stellung; Datentypen, Datenstrukturen (insbesondere Bäume 
und Graphen) und ihre Klassifikationen, Algorithmen (insbeson-
dere Hashverfahren, Sortierverfahren und Suchverfahren), Ein-
führung in die formalen Sprachen (Grammatiken, reguläre und 
kontextfreie Sprachen, Compiler und Interpreter), endliche Auto-
maten, Kellerautomaten, Turing-Maschine

Grundlagen der objektorientierten Programmierung  6 cp
Einführung  in  die  objektorientierte  Programmierung anhand 
der Programmiersprachen Python und Java

Weiterführende Programmierung  6 cp
Programmierung mit C und C++

Software Engineering  8 cp
Grundlegende Definitionen, Phasenmodelle, Planungs- und Ent- 
wicklungsphasen, Werkzeuge, Erstellung eines Pflichtenheftes, 
Semantische Datenmodellierung, Projektplan, UML, Entwurfs-
muster, Ziele des Architekturentwurfs, Aufgaben des SW-Archi-
tekten, Entwurf und Dokumentation von Architekturen, Beschrei-
bungstechniken und Sichten (Konzeptsicht, Modulsicht, Lauf- 
zeitsicht)

Betriebssysteme und Rechnerarchitektur  8 cp
Architektur, Prozesse und Threads, Koordinierung paralleler Pro-
zesse, Ressourcen (Betriebsmittel), Speicherverwaltung, Ein-/
Ausgabesystem, Dateiverwaltung, Praktischer Einsatz von Be-
triebssystemen (UNIX/Linux), Grundlagen der Rechnerarchitek-
tur: Von-Neumann-Konzept, Architektur eines Prozessors, ma-
schinenorientierte Programmierung, Arbeitsspeicher

Informationssysteme und Business Intelligence 6 cp
Betriebliche Informationssysteme, Integrierte Informationsver-
arbeitung, betriebliche und unternehmensweite Anwendungs-
systeme, Wissensorganisation, Indexierungsmethoden  und -ver-
fahren, Information Retrieval Modelle, Data Mining, Business 
Intelligence und Knowledge Discovery

Multimedia 8 cp
Medientypen, Hardwareschnittstellen, Multimediaformate,  Kom-
primierungsverfahren, Programmierung von Web-Anwendungen: 
Technologien und Frameworks sowohl client- als auch server-
seitig, Virtual und Augmented Reality

Datenbanken  8 cp
Datenbanksysteme (5 cp)
Aufbau eines Datenbanksystems, 3-Ebenen-Modell, Phasen- 
modell, Entity-Relationship-Modell, Datenbank-Anomalien, Nor-
malisierung des Entwurfs, Implementierung, Schlüssel-Bezie-
hungen, Verknüpfungsoperationen, Abfragen-Entwurf

Verteilte und Internet-Datenbanken (3 cp) 
Datenbanken in Web-Anwendungen (Relationale DBs, XML DBs, 
NoSQL-DBs), Verteilte Datenbanken

Verteilte Informationsverarbeitung  8 cp
Architektur, Prozesse, Threads, Interprozesskommunikation und 
Synchronisation; Protokollarchitektur, Geräte-Adressierung, Adres-
sierung und Routing in IP-Netzwerken, Nachrichten, Übertragung; 
Socket, Remote Procedure Calls, Network File Systeme; Program-
mierung von verteilten Systemen; Hochverfügbarkeit, Verschlüsse-
lung und digitale Signaturen, Verschlüsselung in Netzwerken,  
Authentifizierung, Sicherheitsmechanismen in Netzwerken

Wahlpflichtbereich I
(Sie wählen 3 Module)

Informationsmanagement 6 cp
Grundlagen des Informationsmanagements, Informationssys-
temmanagement, Modellierung und Simulation, Festnetzkom-
munikation, Mobile Kommunikation, Telekooperation

Electronic and Mobile Services  6 cp
E-Commerce: Geschäftsmodelle, Architekturkonzepte und Imple-
mentierungsstrategien, Rechtliche Aspekte, Zahlungsmittel, 
 Mobile Business, E-Procurement, Technikgrundlagen im E-Com-
merce
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Servicemanagement 6 cp
Kundenerwartungen, Beschwerdemanagement, Messung der Ser-
vicequalität, Segmentierung und Kundenbindung, Service-Stan-
dards, Service-Design und Positionierung, Kundenorientierung

Controlling und Qualitätsmanagement 6 cp
Instrumentarien der Unternehmenssteuerung und -über-
wachung, Reengineering und Restrukturierung von Betrieben, 
Unternehmensanalysen, Aufspüren und Bewerten von Verlust-
quellen, Entscheidungs- und Problemlösungstechniken, Bewer-
tung von Lösungsalternativen, Wirtschaftsvergleiche, Arbeits-
organisation und Qualitätswesen, Grundlagen und Konzepte des 
Qualitätsmanagements, Qualitätssicherung und -controlling 

Online-Marketing 6 cp
Grundlagen Online- und Mobile-Marketing, Suchmaschinen-Op-
timierung (SEO), Suchmaschinen-Marketing (SEM), Suchmaschi-
nen-Werbung (SEA), Display- und Affiliate-Marketing, Social-Me-
dia-Marketing (SMM) und -monitoring, Targeting und Controlling, 
Online-Marktforschung

Social Media 6 cp
Social Media im Markt und in der Gesellschaft, Methoden und 
Werkzeuge, Services, Strategien und Konzepte; Soziale, wirt-
schaftliche und rechtliche Rahmenbedingungen, Redaktioneller 
Betrieb; Journalistische Arbeit, Schreibtechniken, Medienrecht 
und Ethik

Einführung in die App-Entwicklung 6 cp
Historische Entwicklung, Mobile (Geschäfts-)Anwendungen, 
Übersicht über die Möglichkeiten der App-Programmierung wie 
native Entwicklung, Web-Entwicklung, Hybride und plattform-
übergreifende Entwicklung, Cross-Compiling und interpretativer 
Ansatz, Projektabwicklung im Bereich App-Entwicklung, Frame-
works, Übersicht, Aufbau und Software-Plattformen mobiler End-
geräte, Datenübertragung in Funknetzwerken, Mobilfunk- und 
Funknetzwerkstandards

Anwendung künstlicher Intelligenz 6 cp
Logische Programmierung mit Prolog, Expertensysteme, Geneti-
sche Algorithmen, Künstliche neuronale Netze, Anwendung 
künstlicher Intelligenz

Einführung in die IT-Sicherheit 6 cp
Einführung zum Datenschutz und zur Informationssicherheit, 
Schutzziele, Bedrohung der IT-Infrastruktur (Gefahren und Risi-
ken, Klassifizierung der Sicherheitsprobleme, Angriffsmethoden), 
IT-Sicherheit in Organisationen (Sicherheitspolitik, Bedrohungs-
und Risikoanalyse und -bewertung, Richtlinien und Prozesse), 
Angriffe aus dem Internet (Sniffer, Spoofing etc.), Gefahren bei 
der Nutzung des Internets (Surfen, Mail, Online-Handel und 
-Banking), Gefahren durch Malware (Viren, Wurmer, Trojaner etc.), 
Gefahren durch Datendiebstahl (Identitäts- und Kreditkarten-
diebstahl), Wirtschaftsfaktor Computerkriminalität (Gefahren für 
Verbraucher und Unternehmen)

IT-Sicherheit-Management 6 cp
Stellenwert der Informationssicherheit, Risiko und Sicherheit, Si-
cherheitsorganisation, Methodische Managementgrundlagen, 
Sicherheit definieren und Risiken erkennen und bewerten, Re-
porting, Business Continuity, Notfallmanagement, Incident Hand-
ling, Implementierung von Information-Security-Management- 
Systemen (ISMS) in Organisationen, Standards (IT-Grundschutz, 
ISO 2700x), Gesetze/Vorgaben (Signaturgesetz, Bundesdaten-
schutzgesetz, EU-Datenschutzverordnung, Handelsgesetzbuch)

Computergrafik 6 cp
Hardware, Software und Anwendungen, 2D- und 3D-Grafik, User-
Interface-Kommunikation, Geometrisches Modellieren von Kur-
ven und Flächen, Struktureller Aufbau von 3D-Software: 3D-Koor-
dinaten- und Achsensysteme, Definition 3D-Welt, 3D-Objekte; 
Modellierverfahren: Polygon-Modeling, NURBS-Modeling, Textu-
rierung, Grundlagen 3D-Echtzeitgrafik, Virtuelle Kamera, Grund-
lagen der Computeranimation, Rendering, Compositing

Big Data 6 cp
Einführung und Grundlagen von Big Data (Begriffe, Definitionen, 
wirtschaftliche Bedeutung); Big Data Anwendungen (Smart Logis-
tics, Smart Factory, Industrie 4.0, Internet of Things, Smart Health 
Care, Smart Home); Decision Support Systems; Database Marke-
ting; Datenanalyse und Datenaufbereitung, Explorative Daten-
analyse; Big Data Datenquellen (NoSQL-Datenbanken, InMemory 
Datenbanken, Spaltenorientierte Datenbanken); Data Mining und 
Machine Learning, Regressionsvefahren, Klassifikationsverfah-
ren, Cluster-Algorithmen

Gestaltung interaktiver Systeme 5 cp
Physiologische und psychologische Grundlagen beim Menschen, 
Technische Möglichkeiten bei computerbasierten Systemen, 
Grundprinzipien von Interaktion, Grundlagen der Informations-
visualisierung, Methoden der menschzentrierten Interaktionsge-
staltung (Interaction Design)

Softwarearchitektur 6 cp
Softwarearchitekturen, Architekturbeschreibungssprachen, Kon-
struktion von Architekturen, Architektursichten, Architekturmus-
ter und -aspekte, Standards, Dokumentation und Anwendungen, 
SOA, TOGAF, MDA, RM-ODP etc., Architekturdokumentation und 
-management, Cloud Computing, Architekturmodellierung mit 
Architekturbeschreibungssprachen (ADLs: Chiron-2, OCL, Rapide, 
ACME, xADL 2.0, CORBA – IDL, Z, Object-Z, FODA etc.), Komplexi-
tätsproblematik, Semantische Korrektheit und Kostenfunktionen, 
Softwarekategorien und Komplexitätsmaße, Feature-Delokalisie-
rung, Kapselung und Domain Driven Design, Multimediasysteme, 
Software Factories, Anwendungen

Medienkommmunikation und -psychologie 6 cp
Medien der oral-auditiven Kommunikation, Medien der Textver-
mittlung, Medien der piktoralen Vermittlung, Neue Medien, Zei-
chentheorie und Semiotik, Zeichengestaltung, der Medienbegriff, 
Kommunikation in Form oral-auditiver, textueller und piktoraler 
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Informationsvermittlung, Psychologie der Medienkommuni ka- 
tion (Kommunikationsmodelle, Wahrnehmungsprozesse, Werbe-
modelle und deren Gestaltungsaspekte, Psychologische  Aspekte 
der Online-/Internetwerbung), Medien und Ethik, Medien-
pädagogik

Gestaltung und Kreativität 6 cp
Gestalterisches Sehen und visuelle Grunderfahrung, Kompositi-
onslehre und Bewertung von Gestaltung, Phasenschema der 
Kreativität, Methoden der Kreativitätsförderung und Ideenfin-
dung, Kreativitätstechniken, Zusammenspiel von Kreativität und 
Gestaltung

Digital- und Mikrorechentechnik 6 cp
Zahlendarstellung, Darstellung und Vereinfachung kombinat- 
orischer Schaltungen, Charakteristik von sequenziellen Schal- 
tungen (Schaltwerken), Entwurf digitaler Systeme, Digitale Schal-
tungstechnik und Bauelemente, Halbleiterspeicher und  
programmierbare Logik, Boolesche Funktionen und Algebra, 
Grundlagen und Aufbau von Mikrocomputern, Programmierung 
von Mikroprozessoren und Mikrocontrollern

Entwurf und Kommunikation eingebetteter Systeme 6 cp
Grundlagen der Kommunikation, Kommunikation in eingebette-
ten Systemen, Komplexe Kommunikationsnetze, Kommunikation 
in der industriellen Automatisierung, Internet in der Automati-
sierung, Logische Struktur eingebetteter Systeme, Hardware für 
eingebettete Systeme (Steuergeräte, Peripherie), Echtzeit-
systeme, Ereignissteuerung vs. Zeitsteuerung, Echtzeitbetriebs-
systeme (Aufbau und Scheduling), Softwareentwicklung einge-
betteter Systeme

Energieinformationsnetze 6 cp
Rollenmodell in der Energieversorgung, Sicherheitsaspekte, Kon-
figurationen zwischen Verbraucher und Versorger, Technische 
Kommunikationsmöglichkeiten in einem Energieinformations-
netz, Netz-Referenzmodell, Kommunikation zwischen Verbrau-
cher und Versorger (CEIN), Standardisierung, Kommunikation in 
Verteil- und Übertragungsnetzen, Smart Metering, Smart Grids

Studienbereich 
Überfachliche Kompetenzen

Betriebswirtschaftslehre und Recht 8 cp
Betriebswirtschaftslehre (5 cp)
Grundlagen der Betriebswirtschaftslehre, Organisatorische Struk- 
turen, Unternehmensführung, Material- und Produktions wirt- 
schaft, Absatz und Marketing, Grundlagen des Rechnungs wesens 
und der Finanzwirtschaft

Recht (3 cp) 
Grundlagen des bürgerlichen Rechts, des Arbeitsrechts und des 
Wirtschaftsrechts

Projektmanagement und wissenschaftliches Arbeiten 6 cp
Wissenschaftsübergreifende Darstellung, Forschungsprozess  
und wichtige Forschungsmethoden, Qualitätskriterien für wis-
senschaftliches Arbeiten, Internetrecherchen, Internetquellen 
und Checklisten, Fallstudie Seminarvortrag, Begriffe und Grund-
lagen, Organisation von Projekten, Projektsteuerung und cont-
rolling, Psychologie des Projektmanagements: Beziehungsebene, 
Projektkultur und Projekterfolg, Projektleiter und Projektgruppe, 
Projektkommunikation und wirksame Zusammenarbeit, Projekt-
phasen

IT-Management und -Recht 6 cp
Grundlagen des IT-Managements und IT-Strategie, IT-Service-Ma-
nagement, IT-Governance, IT-Ressourcen-Management, IT-Pro-
gramm-Management, IT-Portfolio-Management, IT-Controlling, 
Vertragsrecht der IT, Recht des elektronischen Geschäftsverkehrs,
Recht des Datenschutzes und der IT-Sicherheit, Recht der Kom-
munikationsnetze und -dienste, Recht der Telekommunikation
und ihrer Dienste

Gestaltung der digitalen Transformation 6 cp
Entwicklung von digitalen Geschäftsmodellen und Strategien, 
Unternehmensorganisation und Systeminnovationen, digitale 
Produkte, Services und Prozesse, Führung von Digitalisierungs-
projekten, digitale Kompetenzen, Fallbeispiele

Kommunikation und Führung  6 cp
Kommunikation (3 cp) 
Kommunikationsmodelle, Menschliche Kommunikation, Modera-
tion – Philosophie und Methoden

Führung (3 cp) 
Anforderungen an Führungskräfte, Grundlagen und Dimensionen 
des Führungsverhaltens, Schlüsselqualifikationen, Kooperative 
Führung, Konfliktmanagement, Konflikte verstehen, analysieren 
und bewältigen

Wahlpflichtbereich II
(Sie wählen 1 Modul)

Englisch 6 cp
Business & Technical English, Grammatik und Grund- und Auf-
bauwortschatz für geschäftliche und technische Kommunikation
 
Spanisch 6 cp
Alltagssituationen (Arzt, Hotel, Restaurant, Einkauf, Bahnhof etc.), 
Grundlegende Formen der spanischen Grammatik, Grund- und 
Aufbauwortschatz

Interkulturelle Kompetenz 6 cp
Kompetenz im Umgang mit Menschen unterschiedlicher Her-
kunft und Kultur, Studienmaterialien in englischer Sprache
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Studienbereich 
Besondere Informatikpraxis

Einführungsprojekt für Informatiker  2 cp
Gleich zu Beginn des Studiums lernen Sie Ziel und Wesen inter-
disziplinärer Informatikprojekte kennen. Dazu erarbeiten Sie in 
kleinen Gruppen unter Anleitung des Dozenten eine Entwick-
lungs aufgabe, die Kennt nisse aus der Informatik und angrenzenden 
Themen erfordert. Das Einführungsprojekt fördert fachübergrei-
fendes Denken, Abstraktionsvermögen bei der Software ent wick- 
lung sowie das Arbeiten im Team

Berufspraktische Phase  15 cp
Durch die Einbeziehung in die operative Ebene eines Unterneh-
mens erwerben Sie die praktische Kompetenz für eine Tätigkeit 
als Informatiker. Sie erhalten Einblicke in Organisationsformen. 
Bisher erworbene Kenntnisse sollen entsprechend eingesetzt 
werden. Als Aufgabenfelder kommen im Umfeld der Informatik  
z. B. die Bereiche Entwicklung, Admini stration, Beratung, Projekt- 
und Qualitätsmanagement, Schulung und Training sowie Vertrieb 
von Hard- und Software infrage. Ihre Berufstätigkeit kann auf 
Ihre berufspraktische Phase angerechnet werden

Projektarbeit  6 cp
Sie erweitern Ihre Kompetenz des fachübergreifenden system-
orientierten Denkens und Handelns, indem Sie ein Projekt aus 
Ihrem unmittelbaren beruflichen Handlungsfeld bearbeiten. Die-
ses Projekt hat fachspezifische Inhalte und wird interdisziplinär 
bearbeitet. Sie wenden Ihr Wissen über Projektmanagement, 
Prozesse im Team und Projektmanagementinstrumente an und 
setzen es in einem konkreten Projekt um. Die Projektarbeit wird 
als Gruppenarbeit durchgeführt. Nach Abschluss des Projekts 
werden die Erfahrungen in einem schriftlichen Projektbericht 
und im Rahmen einer mündlichen Projektpräsentation reflektiert

UNSER TIPP

Mit Master weiter aufsteigen

Ihr Bachelor-Abschluss ebnet Ihnen den Weg für eine 
weiterführende Spezialisierung im Informatik-Bereich –  
und für einen weiteren beruflichen Aufstieg. 

Die Wilhelm Büchner Hochschule bietet vier passende 
Master-Studiengänge an, die Sie zu einem gefragten 
Fachexperten machen, darunter Medieninformatik 
sowie Embedded Systems.

Mehr Informationen ab Seite 326.

 
Bachelorarbeit und Kolloquium  12 cp
Im Rahmen der Bachelorarbeit führen Sie in der Regel ein kleine-
res, anspruchsvolles Entwicklungsprojekt durch. Ziel ist, die er-
worbenen Fähigkeiten und insbesondere die Problemlösungs-
kompetenz an einer praktischen Aufgabenstellung zu beweisen. 
In einem Kolloquium sollen Sie sich einer wissenschaftlichen 
Diskussion über das Thema der Bachelorarbeit stellen und Ihre 
Arbeit verteidigen
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